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MARKT
Österreichs einz ige Wirtschafts-Tageszeitung 
versteht sich als Gesamtdienstleister öster-
reichischer Wirtschaftstreibender. Sie ist die 
Zeitungsmarke für Unternehmer, Führungskräfte 
und wirtschaftliche Entscheidungsträger. Mit 
Analysen, Tipps und Experteninterviews ist das 
WirtschaftsBlatt für viele die Entscheidungs-
grundlage im täglichen Wirtschaftsleben.
Das WirtschaftsBlatt ist österreichweit verbrei-
tet und in Großunternehmen wie in Klein- und 
Mittelbetrieben (KMU) gleichermaßen stark 
verankert.

Kompetenz, Seriosität, Objektivität: 
Grundpfeiler der Blattlinie
WirtschaftsBlatt-Leser sind Top-Entschei-
der und Meinungsbildner. Unternehmer, Ge-
schäftsführer, Manager sowie Politiker und 
Interessenvertreter lesen regelmäßig das Wirt-
schaftsBlatt. 
Exklusive Berichterstattung und anwendungs-

orientierte Service-Elemente zählen zu den 
wichtigsten Grundsätzen der Blattlinie und 
machen das WirtschaftsBlatt in seiner Ziel-
gruppe zu einer unersetzlichen Informations-
quelle. Umfangreiche internationale Bericht-
erstattung, Service-Seiten wie Recht- und 
Steuertipps, Kommentare und Meinungen sind 
ebenso Teil des redaktionellen Spektrums wie 
jeden Freitag der Karriere- und Immobilien-Teil. 
wirtschaftsblatt.at
Der 24-Stunden-Online-Service überzeugt 
einkommensstarke und einflussreiche User. 
Schließlich wird das Online-Portal wie das 
WirtschaftsBlatt selbst vor allem von Führungs-
kräften und Wirtschaftstreibenden als Tool im 
täglichen Berufsalltag genutzt.
WirtschaftsBlatt Regional
 Einmal im Monat erscheint die Regionalaus-
gabe des WirtschaftsBlatts für jedes Bundes-
land. Der Fokus liegt auf Wirtschaftsberichter-
stattung auf Bundeslandebene für und über 
mittelständische Betriebe und deren Protago-
nisten, die mit ihrem regionalen Standort ver-
wurzelt und entscheidende Wirtschaftsfakto-
ren sind. Die Wirtschaftszeitung im Kleinformat 
wird monatlich an über 200.000 ausgewählte 
Unternehmer, Manager und Top-Entscheider 
in allen Bundesländern versendet.
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Unternehmen.
Der Traktorenhersteller CNH Industrial Österreich
investiert 25 Millionen € in St. Valentin. 10

Jetzt bestellen.
Jeden Monat Wirtschafts-News aus Ihrem Bundesland.
Name und Anschrift an: wirtschaftsblatt.at/regional

Tourismus.DasMarchfeld ist reich an Schlössern. Mit Kulturveranstaltungen, demnaturerlebnis und der Renovie-
rung der Gebäude versuchen diese, mehr Gäste anzuziehen. Der Erfolg ist zum teil allerdings nur bescheiden. Die
Betreiber der vier SchlösserMarchegg, orth an der Donau, Eckartsau undSchlossHof haben sich nunmit der Donau
niederösterreich tourismus Gmbh zur Marketing-Kooperation „Marchfelder Schlösserreich“ zusammengeschlos-
sen. Sie soll der Revitalisierung der Schlösser neuen Schub verleihen und für zusätzliche Gäste sorgen. 2-5

Marchfeld-Schlösser rittern um Gäste
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Niederösterreich
◆ Konsum Zwettl will mit Einkaufszentrum die Kaufkraft stärken 4 ◆ Innovation Klaus Kindl visiert mit der
Eingangstür für Haustiere den europäischen Markt an 12 ◆ BildungWie man Mitarbeiter richtig motiviert 26
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Schloss Hof/Reinhard Mandl

WirtschaftsBlatt deluxe – das Hoch-
glanz-Magazin im WirtschaftsBlatt 
Das Lifestyle-Magazin deluxe erscheint acht-
mal jährlich mit mindestens 68 Seiten Umfang 
auf bestem Papier und bietet Lesegenuss auf 
höchstem Niveau.
Dabei dreht sich alles rund um kosmopoliti-
schen Lebensstil. Das WirtschaftsBlatt deluxe 
verpackt die Welt des Luxus aus den Berei-
chen Uhren, Schmuck, Auto, Reisen, Mode, 
Beauty, Techno, Interieur und Immobilien in 
intelligenten Journalismus, opulente Bilder und 
ausgezeichnete Optik.

deluxe

SpielmitStil
Von John Malkovich über Pharrell Williams bis Hermann Hesse
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ERRUNGENSCHAFTEN UND ERFOLGE
Das WirtschaftsBlatt wurde von Apple in die 
Bestenliste 2012 gewählt:
Die Redaktion des Apple App Store hat die 
Aufbereitung der digitalen Ausgabe des 
WirtschaftsBlatts für iPad und iPhone in die 
„App Store Best of 2012“ gewählt und in der 
Kategorie „Zeitungskiosk“ bewertet.
Austria‘s Leading Companies: Öster-
reichs wahrscheinlich größter und bedeut-
samster Wirtschafts-Award. Mittels eines 
objektiven Kennzahlensystems werden die 
besten Klein-, Mittel- und Großunternehmen 
des Landes gekürt.
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Klare Fakten.
Klare Entscheidung.

JETZT ABONNIEREN:
wirtschaftsblatt.at/abo

Das tägliche
Update führender
Köpfe.

UKRAINE-KRISE

Russlands Importe
brechen ein
Noch spürt Russland wenig von den Sanktionen: Der
Export verharrte von Jänner bis September auf Vor-
jahresniveau. Die Russen kauften aber deutlich
weniger im Ausland ein. Rubelverfall und Kapital-
flucht verschärften sich im Oktober wieder heftig. 9

INTERVIEW

„TTIP-Gespräche
dauern noch Jahre“
Der Weg zum Freihandelsabkommen von EU und
USA, TTIP, sei noch weit, sagt US-Experte Jonathan
Kallmer. Chlorhuhn, Hormonfleisch und Genfood
würden die USA nicht liefern. Investorenschutz über
Schiedsgerichte sei aber in beiderseitigem Interesse. 2

Retouren an PF 100, 1350 Wien – GZ 02Z031819T
Redaktion: 1030 Wien, Hainburger Straße 33, Tel. 60 117-0

UNTERNEHMEN&MÄRKTE

KMU profitieren vom
Ausbau der Stromnetze
Der Übertragungsnetzbetreiber Austrian
Power Grid (APG) investiert zwei Milliar-
den € in den Netzausbau – das bringt vor
allem regionale Wertschöpfung. 4

Defizite bei Infrastruktur
und Ausbildung
Vorarlbergs Industrie steht auf einer
soliden Basis – allerdings gibt es für die
Landespolitik im Bereich Infrastruktur
und Bildung noch genug zu tun. 6

OSTEUROPA

Serbien stehen schwierige
Zeiten bevor
Serbiens Wirtschaft soll heuer um 0,5
Prozent schrumpfen. Ministerpräsident
Vucic versucht, mit unbeliebten Refor-
men die Wirtschaft zu retten. 9

ANALYSE

Was macht Polytec mit
140 Millionen €?
Nach Schuldscheindarlehen verfügt der
Autozulieferer über 140 Millionen € Netto-
liquidität. Ein Deal mit der Voestalpine
kostet nur geschätzte 20 Millionen €. 14

Welche Aktien man jetzt
kaufen sollte

D
ie US-Berichts-
saison wird über-
schattet: Der Öl-

preis fällt, der Dollar steigt,
und aus Sorge um Europa sen-
ken US-Konzerne ihre Progno-
sen. Welche Aktien man jetzt
kaufen sollte – und welche nicht.

Die Börsenwelt ist schon
längst aus denFugengeraten.
Doch nun kommt ein irratio-
naler Faktor dazu: Trotz der wei-
terhin ultralockeren Geldpolitik
korrigieren die Aktienmärkte
deutlich. Der DAX fällt unter

9000 Punkte, und für die im
S&P 500 gelisteten US-Kon-
zerne wurden die Prognosen

für die Gewinnsteigerungen im
dritten Quartal bereits zweimal
gesenkt. Gründe sind die Sorgen
um ihre Geschäfte in Europa so-

wie der starkeDollar. Im Juli lagen
die Erwartungen für die Gewinn-
steigerungen noch bei neun Pro-
zent, dann wurden sie auf sechs
Prozent gesenkt, und nun sind sie
bei unter fünf Prozent. Warum
man von Erdöl- und Autoaktien

die Finger lassen sollte, erklärt
Monika Rosen, Chefanalystin
Bank Austria Private Banking.
Zudem hat das WirtschaftsBlatt
jene Aktien gesucht, deren Kurse
auch im aktuellen Umfeld stei-
gen könnten. 13

HANDEL

Deichmann
mit weniger
Gewinn
Die Schuhkette Deich-
mann musste im abgelau-
fenen Geschäftsjahr einen
Gewinnrückgang hinneh-
men – zum erst zweiten
Mal seit dem Jahr 2000. 2

FESTNETZ

Breitband
ist heiß
umkämpft
Der Kommunalversoger
IKB will in Innsbruck
von den etablierten Tele-
komanbietern die Markt-
führerschaft beim Breit-
bandfestnetz erobern. 7

FürMärklin ist Ungarn nicht nur Produktionsort, sondern Absatzmarkt von morgen. 8
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Ihr 24/7 Informant.
Klare Fakten.
Klare Entscheidung.

wirtschaftsblatt.at: die erste Adresse der Wirtschaft.
Für aktuelle Entscheidungen braucht man aktuelle Informationen. Mit wirtschaftsblatt.at sind Sie überall und jederzeit auf dem letzten Stand.  
Mit allen Informationen zum aktuellen Wirtschaftsgeschehen, Börse, Finanzen, mit Expertenanalysen und hilfreichen Tipps und Services.

Klare Fakten.  Klare Entscheidung.

Österreichs beste Familienunternehmen
Das WirtschaftsBlatt ist speziell bei Klein- und 
Mittelbetrieben gut verankert und berichtet 
regelmäßig über Österreichs Familienbetrie-
be, verbunden mit der jährlichen Auszeich-
nung von Österreichs besten Familienbetrie-
ben im Rahmen einer großen Gala. 

GESCHICHTE
•  1995 wird das WirtschaftsBlatt als erste 

Special-Interest-Wirtschafts-Tageszeitung 
des Landes gegründet.

•  Bis Mai 2006 gehört das WirtschaftsBlatt 
zu 50 Prozent der schwedischen Bon-
nier-Gruppe und zur Hälfte verschiedenen 
österreichischen Investoren, darunter die 
Styria-Gruppe.

•  Im Juni 2006 übernimmt die österreichische Sty-
ria Medien AG das WirtschaftsBlatt zu 100%.

•  Mai 2010 Gründung der „WirtschaftsBlatt 
Digital GmbH“.

•  2013 Gründung der Styria Digital One als 
digitale Vermarktungsgesellschaft.

•  2013 Launch des WirtschaftsBlatt Regional.

PRODUKT
Das Credo von Österreichs einziger Spe-
cial-Interest-Wirtschafts-Tageszeitung lautet 
„News to Use“. Die Leserinnen und Leser wer-
den von Montag bis Freitag mit exklusiven, 
aktuellen und nützlichen Wirtschaftsinformatio-
nen aus Österreich und der Welt versorgt. Die 
wichtigsten redaktionellen Schwerpunkte sind:
•  Unternehmen & Märkte

Fakten und Hintergrundinformationen zu Ös-
terreichs wichtigsten Unternehmen und zu 
regionalen KMU.

•  CEE und Emerging Markets
Täglich internationale Wirtschafts-News 
mit Fokus auf österreichische Betriebe in 
diesen Regionen.

•  Finanzen & Börse Inland & International
Relevante Infos, Kennziffern und Expertenemp-
fehlungen für Finanzprofis und Privatanleger.

•  Nachrichtenüberblick
24 h als schneller Nachrichtenüberblick.

•  Business Talk
Mitten in der Business Community.

•  Tägliche Serviceseiten zu wöchentlich 
wiederkehrenden Themenschwerpunkten.

AKTUELLE ENTWICKLUNGEN
Das WirtschaftsBlatt versucht stets, sich an 
die sich ändernden Bedürfnisse seiner Leser-
schaft anzupassen. So wurde 2013 höchst 
erfolgreich das WirtschaftsBlatt Regional ge-
launcht, das einmal pro Monat an 200.000 
Top-Enscheider in Österreich persönlich ad-
ressiert wird. Die redaktionelle Berichterstat-
tung über Klein- und Mittelbetriebe und die 
regionale Wirtschaft wird verstärkt und es gibt 
mehr anwendungsorientierte Service-Ge-
schichten.

MARKETING UND 
UNTERNEHMENSIDENTITÄT
„Wir unterstützen unsere Leser bei ihrem Ge-
schäftserfolg. Das WirtschaftsBlatt soll dabei 
helfen, den Blick auf Geschäftsmöglichkeiten 
zu fokussieren. Es ist eine unerlässliche Arbeits-
unterlage für Wirtschaftstreibende mit immer 
demselben Leistungsversprechen. Unsere 
Abonnenten-Liste liest sich wie das Who-is-
who der Wirtschaftsbosse Österreichs. Unsere 
Anzeigenkunden suchen genau dieses Um-
feld. Die Top-Entscheider dieses Landes. Das 
WirtschaftsBlatt vernetzt diese exklusive Com-
munity“, sagt Romana Stelzl, Geschäftsleitung 
Werbemarkt.
WirtschaftsBlatt-Chefredakteurin Eva Koma-
rek: „Das WirtschaftsBlatt hat es geschafft, 
sich in der österreichischen Wirtschaft, die es 
politisch oft nicht leicht hat, als Sprachrohr zu 
einer festen Säule zu etablieren. Darauf bin 
ich sehr stolz.“.
„News to Use. Wir sind für Österreichs Wirt-
schaftsbosse seit mittlerweile fast 20 Jahren 
Pflichtlektüre. Wenn ich zwei Euro am Kiosk 
für das WirtschaftsBlatt ausgebe und daraus 
eine Information ziehe, die ich wirtschaftlich 

nutzen kann, dann ist das doch ein super 
Return on Investment“, sagt Hans Pleininger, 
leitender Redakteur ALC und Familienunter-
nehmen.
 
MARKENWERT
Das WirtschaftsBlatt versteht sich nicht nur als 
Tageszeitung, sondern auch als Werkzeug für 
Entscheider und als Anwalt und Freund der 
Wirtschaft. Die Redaktion besteht aus reinen 
Wirtschaftsexperten. Die Mission lautet, die 
Leser tagtäglich für den Geschäftsalltag fit zu 
machen und ihnen somit einen Vorsprung am 
Markt zu sichern. 
 wirtschaftsblatt.at 

WAS SIE NOCH NICHT WUSSTEN ...

 ❍ SEIT DER GRÜNDUNG DES 

WIRTSCHAFTSBLATTS IM OKTOBER 

1995 HAT DER BUSINESS TALK ÜBER 

FAST 15.000 VERANSTALTUNGEN UND 

EVENTS BERICHTET.

Klare Fakten.
Klare Entscheidung. wirtschaftsblatt.at /wiblatt

Aktuelle Fakten 
sind die beste Grundlage für 
aktuelle Entscheidungen.

Information ist gut fürs Geschäft.

Österreichs einzige Wirtschaftstageszeitung verschafft Ihnen den täglichen Überblick über Ihre Branche 
und die Gesamtwirtschaft. Mit Analysen, fundierten Hintergrundberichten, Zahlen und Fakten verfügen Sie 
so über ein nützliches Tool im täglichen Geschäftsleben.

Verschaffen Sie sich den Überblick. Jetzt mit 3 Wochen kostenlosem Test-Abo.
01/514 14 DW 79 oder wirtschaftsblatt.at/gratistest


